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April 2013



Bühnen HALLE



THEATER, OPER UND ORCHESTER GMBH HALLE



Karten: Theater- und Konzertkasse | Große Ulrichstraße 51 | 06108 Halle (Saale) | Telefon: 0345 - 5 110 777 | auf www.buehnen-halle.de und an allen bekannten Vorverkaufskassen



Oper 1.



Oster montag



2.



Universitätsring 24 · 06108 Halle



Staatskapelle Universitätsring 24 · 06108 Halle



neues theater



Puppentheater



Thalia Theater



19.30 – 21.50 Uhr | Saal | Preis Q



16.00 Uhr | Preis V | ab 7 Jahre



15.00 – 16.15 Uhr | Schaufenster | Preis V | ab 4 Jahre



Große Ulrichstraße 51 · 06108 Halle



18.00 – 20.15 Uhr | Preis D



Das Phantom der Oper



Der Hofmeister



Ballett von Ralf Rossa, Musik von Alexander Glasunow, Michael Nyman, Camille Saint-Saëns und Frédéric Chopin



Das gräuliche Festmahl



von Jacob Reinhold Michael Lenz



Große Ulrichstraße 51 · 06108 Halle



Matti und Sami und die drei größten Fehler des Universums von Salah Naoura, in einer Bühnenfassung von Ralf Meyer



Tschick



4.



Donnerstag



5.



Freitag



6.



Samstag



7.



Sonntag



8.



Mimi und Mozart



19.30 – 21.10 Uhr | Saal | Preis Q



Das gräuliche Festmahl



Frau Müller muss weg



Eine theatrale Katastrophe in zwei Hälften Musik von Scott Joplin, Georges Bizet und Jacques Offenbach



von Lutz Hübner



19.30 – 22.15 Uhr | Premiere | Kombiniertes Premieren-Abo, Premieren-Abo, Premieren-Abo Plus | Preis C



19.30 – 21.10 Uhr | Saal | Preis Q



Frau Müller muss weg



Nabucco



von Lutz Hübner



Oper von Giuseppe Verdi Italienisch mit deutschen Übertiteln 19.30 – 21.45 Uhr | Preis D



19.30 – 20.50 Uhr | Saal | Preis Q



Das Phantom der Oper



Sgt. Pepper’s Lonely Hearts Club Band



Ballett von Ralf Rossa, Musik von Alexander Glasunow, Michael Nyman, Camille Saint-Saëns und Frédéric Chopin 11.00 – 13.15 Uhr | Operncafé | Preis N



Gerüchteküche – Plauderei trifft (Koch-)Kunst



von und mit Gabriele Bernsdorf, Axel Köhler und einem Überraschungsgast Mit freundlicher Unterstützung von Micheel – Das Küchenstudio GmbH 15.00 – 17.45 Uhr | Kombiniertes Abo, MZ-Abo Mix, Senioren-Abo, Sonntags-Abo | Preis D Nabucco Oper von Giuseppe Verdi Italienisch mit deutschen Übertiteln



Eine Hommage an die Fab Four aus Liverpool 18.00 Uhr | Marktkirche Unser Lieben Frauen | Preis O



9.



Mittwoch



5. Klassisches Erbe



Johann Sebastian Bach Hohe Messe in h-Moll BWV 232 Sylvia Schwartz, Sopran | Stella Doufexis, Alt | Florian Hoffmann, Tenor | Christian Senn, Bariton | Gächinger Kantorei | GMD Karl-Heinz Steffens, Dirigent



Mit der print@home-Funktion können Sie sich ihr Ticket bereits zuhause ausdrucken. Sie müssen dieses dann nur noch an der Abendkasse vor der Vorstellung registrieren lassen und können dann mit dem registrierten Ticket die Vorstellung besuchen.



Theater- und Konzertkasse



Große Ulrichstraße 51 | 06108 Halle (Saale) | Tel. (0345) 511 0777 [email protected]



nach dem Roman von F. M. Dostojewski von Bernhild Bense und Christoph Werner 20.30 – 22.50 Uhr | Preis F



Der Spieler



nach dem Roman von F. M. Dostojewski von Bernhild Bense und Christoph Werner



Tel. (0345) 688 868 88



15.00 – 18.00 Uhr | günstiger Dienstag | Preis F



TiM-Ticket im Galeria Kaufhof



Die Fledermaus



Markt 19-20 | Tel. (0345) 202 9771



TiM-Ticket im MZ-Service-Center



Konzertkarten-Lotto-Presse-MZ-Shop | Markt 2 | Tel. (0345) 682 5112 sowie alle weiteren MZ-Service-Center im südlichen Sachsen-Anhalt



20.00 – 21.30 Uhr | Operncafé | Preis Q



Du musst die Männer schlecht behandeln ...



10.00 – 11.15 Uhr | Schaufenster | Preis V | ab 4 Jahre



Das Katzenhaus



10.00 – 10.50 Uhr | Schaufenster | Preis V | ab 4 Jahre



Die Heinzelmännchen von Gabriele Hänel



6.



Samstag



von Joël Pommerat in der deutschen Übersetzung von Francesca Spinazzi



von Christian Weise



15.00 – 15.50 Uhr | Schaufenster | Preis V | ab 4 Jahre



Die Heinzelmännchen von Gabriele Hänel



Puppentheaterworkshop



Samstag, 6. April und Sonntag, 7. April Mit Spielern des Ensembles. Begrenzte Teilnehmeranzahl. Zeiten, Kosten auf Anfrage. Anmeldungen unter Tel. 0345 – 5110 544 oder [email protected]



8.



10.00 Uhr | Opernhaus | Preis V | ab 8 Jahre



Reckless. Steinernes Fleisch



Montag



nach dem Roman von Cornelia Funke, für die Bühne bearbeitet von Robert Koall



9.



20.30 – 21.30 Uhr | Eintritt: 5,- €



Zeitgenössische Lyrik aus Bosnien-Herzegowina



Dienstag



(Sarajevo) Es lesen Adisa Bašić aus »Ein Werbespot für meine Heimat« und Mile Stojić aus »Cherubs Schwert«



10.00 Uhr | Premiere | Kammer | Preis V | ab 11 Jahre



Löcher.



Hainstraße 1 | Tel. (0341) 141 414



Wie im Himmel



nach dem gleichnamigen Film von Kay Pollak 19.30 – 21.45 Uhr | Premiere | Premieren-Abo Plus | Preis D



19.30 – 22.30 Uhr | Saal | Preis Q



Ballett-Gala



Wie im Himmel



nach dem gleichnamigen Film von Kay Pollak



Ballettabend von Ralf Rossa (Die Musik wird eingespielt.)



10. Mittwoch



Die Geheimnisse von Green Lake von Louis Sachar



11.



7.



Sonntag



Grundlagenvermittlung



Ticket-Galerie Leipzig



19.30 – 22.30 Uhr | Saal | Preis Q



5.



Freitag



Meine Kältekammer



Max und das Monster



4.



Donnerstag



von Samuil Marschak in einer Fassung von Kalma Streun



20.30 – 22.50 Uhr | Deutschsprachige Erstaufführung | Preis F



Ticket-Galerie im Stadtcenter Rolltreppe



Donnerstag



Freitag



jetzt neu: print@home unter www.buehnen-halle.de



Vorverkaufsstellen:



Revue über Liebe, Herzschmerz und Eifersucht



12.



Der Spieler



16.00 – 17.00 Uhr | Uraufführung | Preis V | ab 7 Jahre



Operette von Johann Strauß



10.



20.30 – 22.50 Uhr | Preis F



3.



Mittwoch



nach dem Kinderbuch von Doris Dörrie 20.00 – 21.45 Uhr | Operncafé | Preis Q



2.



Dienstag



10.00 – 11.15 Uhr | Kammer | Preis V | ab 6 Jahre



Montag



Dienstag



von Samuil Marschak in einer Fassung von Kalma Streun



von Samuil Marschak, in einer Fassung von Kalma Streun



Mittwoch



1.



Oster montag



Das Katzenhaus



von Wolfgang Herrndorf



3.



Das Katzenhaus



10.00 – 11.15 Uhr | Schaufenster | Preis V | ab 4 Jahre



10.00 – 12.00 Uhr | Kammer | Schulvorstellung und Preis Q



Dienstag



Große Ulrichstraße 51 · 06108 Halle



20.30 – 23.00 Uhr | Preis F



Buddenbrooks



von Thomas Mann, in einer Bearbeitung von John von Düffel 20.30 – 23.00 Uhr | zum letzten Mal in dieser Spielzeit | Preis F



Buddenbrooks



von Thomas Mann, in einer Bearbeitung von John von Düffel



10.00 Uhr | Kammer | Preis V | ab 11 Jahre



11.



Löcher. Die Geheimnisse von Green Lake



Donnerstag



10.00 – 11.10 Uhr | Schaufenster | Preis V | ab 12 Jahre



12.



von Louis Sachar



Bis ans Limit



Freitag



von Elisabeth Zöller und Brigitte Kolloch für die Bühne bearbeitet von Rainer Hertwig 20.00 Uhr | Kammer | Preis R | ab 11 Jahre



Löcher. Die Geheimnisse von Green Lake



13. Samstag



von Louis Sachar 19.30 – 22.45 Uhr | Samstags-Abo | Preis D



19.30 Uhr | Saal | Preis Q



Der geduldige Socrates



Maria Stuart



Musikalisches Lustspiel von Georg Philipp Telemann Mit Übertiteln



Roland Kluttig



von Friedrich Schiller 20.00 Uhr | Kammer | Preis Q



Ingeborg



Komödie von Curt Goetz



14. Sonntag



11.00 –12.00 Uhr | Operncafé | Preis V



Max und Moritz



Ballett für Kinder nach Wilhelm Busch Musik von Gioachino Rossini, zusammengestellt von Edmund Gleede, Ballettstudio der Oper Halle 15.00 – 17.15 Uhr | Sonntags-Abo | Preis E



Ballett-Gala



Ballettabend von Ralf Rossa (Die Musik wird eingespielt.)



15. Montag



10.00 – 11.00 Uhr | Foyer II Oper | Preis V



Sid, die Schlange, die singen wollte



Kinderoper von Malcolm Fox 10.00 –11.00 Uhr | Operncafé | Preis V



11.00 Uhr | Händel-Haus | Preis R



10. Kammermusik



Werke von Bohuslav Martinů, Marin Marais und Carl Maria von Weber Ralf Mielke, Flöte | Hinnes Goudschaal, Violoncello | Atsuko Yoneda, Klavier



15.00 Uhr | 2. Vorstellung Seniorenabo und freier Verkauf | Preis Q



Ingeborg



Komödie von Curt Goetz



Das blaue Licht



6. Sinfoniekonzert



Igor Strawinsky »Symphonie de psaumes« (»Psalmensinfonie«) Nikolai Rimski-Korsakow »Scheherazade« Sinfonische Suite für Orchester nach »Tausendundeine Nacht« op. 35 Chor und Extrachor der Oper Halle | Roland Kluttig, Dirigent



Buddenbrooks



Samstag



6. Sinfoniekonzert



Matti und Sami und die drei größten Fehler des Universums



Programm und Ausführende wie 14. April 2013



Sonntag



von Salah Naoura, in einer Bühnenfassung von Ralf Meyer



Augen auf und hin Alle theaterpädagogischen Angebote sind zur leichteren Erkennbarkeit ab jetzt im Spielplan mit einem Augen-Symbol gekennzeichnet.



15.00 Uhr | Kongress- und Kulturzentrum | Preis R



5. Pavillonkonzert



Montag



23. Dienstag



24. Mittwoch



Freitag



Belle voci – Lieder und Literarisches



Die hässliche Herzogin Margarete Maultasch



»Speak low« Briefe von Kurt Weill und Lotte Lenya Musik aus den Werken von Kurt Weill Anke Berndt, Sopran | Ásgeir Páll Ágústsson, Bariton | Ingo Martin Stadtmüller, Klavier u.a.



nach dem Roman von Lion Feuchtwanger, in einer Bearbeitung von Hartmut Mechtel



Samstag



Weltall-Erde-Mensch-wiestolz-das-klingt



Nabucco



Eine musikalisch politische Unkorrektheit von Peter Dehler und John R. Carlson (19.00 Uhr Stückeinführung im Foyer) 19.30 – 22.15 Uhr | Deutschsprachige Erstaufführung | Preis E



13 – Das Musical



19.30 Uhr | Merseburg | Schlossgartensalon | Karten unter: Tel. 03461 – 214 170 oder Tel. 03461 – 194 33 (Tourist-Information Merseburg)



Gastspiel



Samuel Barber »Adagio for Strings« op. 11 | Dag Wirén Serenade für Streicher op.11 | Ney Rosauro Concerto für Marimbaphon und Streichorchester | Nino Rota Serenade für Streichorchester | Astor Piazzolla »Primavera porteña« (Frühling in Buenos Aires), »Vereno Porteño« (Sommer in Buenos Aires) aus »Las cuatro estaciones porteñas« nach »Die vier Jahreszeiten« von Antonio Vivaldi | Christian Sobbe, Marimbaphon | Kammerakademie Halle | Felix Bender, Dirigent



19.30 Uhr | Saal | Preis Q



Weltall-Erde-Mensch-wie-stolz-das-klingt



Eine musikalisch politische Unkorrektheit von Peter Dehler und John R. Carlson 20.00 Uhr | Deutsche Erstaufführung | Kammer | Preis Q



Sonntag



29. 30.



Mittwoch



10.00 – 11.15 Uhr | Kammer | Preis V | ab 6 Jahre



Mimi und Mozart



20.30 – 21.50 Uhr | Preis F



Frühstück bei Tiffany



nach Truman Capote 18.00 Uhr | Zahnarztpraxis Schauer Vernissage: Puppen auf Reisen! Fotoausstellung von Gert Kiermeyer



nach dem Kinderbuch von Doris Dörrie 20.15 Uhr | Schaufenster | Preis R | ab 13 Jahre



Fressen, lieben, kotzen



10.00 – 11.15 Uhr | Kammer | Preis V | ab 6 Jahre



Mimi und Mozart



Musik und Liedertexte von Jason Robert Brown Buch von Dan Elish und Robert Horn, Deutsch von Wolfgang Adenberg



Freitag



20.



20.30 – 21.50 Uhr | Preis F



Frühstück bei Tiffany



Samstag



nach Truman Capote



15.00 Uhr | Eintritt frei Bunte Stunde Familiennachmittag 16.00 – 16.45 Uhr | Preis V | ab 5 Jahre



Die Goldene Gans



11.00 – 13.45 Uhr | Deutschsprachige Erstaufführung | Preis E



13 – Das Musical



Musik und Liedertexte von Jason Robert Brown Buch von Dan Elish und Robert Horn, Deutsch von Wolfgang Adenberg 11.00 – 13.45 Uhr | Deutschsprachige Erstaufführung | Preis E



13 – Das Musical



18.00 – 20.00 Uhr | Kammer | Preis Q



Ring Zyklus im Theater im Pfalzbau Ludwigshafen Die Oper Halle führt vom 21. bis 27. April 2013 Richard Wagners Bühnenfestspiel DER RING DES NIBELUNGEN als Zyklus im Theater im Pfalzbau Ludwigshafen auf. Eine Koproduktion der Theater, Oper und Orchester GmbH Halle mit dem Theater im Pfalzbau Ludwigshafen in Kooperation mit der Deutschen Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz Weitere Informationen unter www.ring2013.de



15.00 – 16.15 Uhr | Schaufenster | Preis V | ab 4 Jahre



Das Katzenhaus



Tschick



von Wolfgang Herrndorf anschließend: Zuschauergespräch 19.30 – 22.20 Uhr | günstiger Dienstag | Saal | Preis U



Othello. VenedigsNeger von William Shakespeare



19.30 – 21.10 Uhr | Saal | Preis Q



Frau Müller muss weg von Lutz Hübner



10.00 – 10.45 Uhr | Preis V | ab 5 Jahre



Die Goldene Gans von Peter Brasch



Sonntag



10.00 – 11.15 Uhr | Schaufenster | Preis V | ab 4 Jahre



Das Katzenhaus



25. April ab 9.00 Uhr Verbindliche Anmeldung bitte bis zum 10. April unter Tel. 0345 – 5110 531 oder [email protected] Die Platzkapazität ist leider begrenzt – also seid schnell!



19.30 – 22.30 Uhr | Saal | Preis Q Wie im Himmel nach dem gleichnamigen Film von Kay Pollak 19.00 Uhr | Strieses Biertunnel



13 – Das Musical



Theaterstammtisch



20.30 – 22.50 Uhr | Preis F



Der Spieler



nach dem Roman von F. M. Dostojewski von Bernhild Bense und Christoph Werner



23. Dienstag



10.00 – 11.00 Uhr | Kammer | Preis V | ab 6 Jahre



Geschichte von der kleinen Geschichte und Geschichte von der Murkelei



19.30 – 22.30 Uhr | Saal | Preis Q



Ballettabend von Ralf Rossa (Die Musik wird eingespielt.) 22.00 Uhr | Operncafé | Karten unter Tel. 0176 -2101 7559



nach dem gleichnamigen Film von Kay Pollak 20.00 – 22.00 Uhr | zum letzten Mal | Kammer | Preis Q Kasimir und Karoline von Ödön von Horváth 22.00 Uhr | Schaufenster | Preis V



19.30 – 21.45 Uhr | Preis E



19.30 Uhr | Saal | Preis Q



Ballett-Gala



Wie im Himmel



10.00 – 11.00 Uhr | Kammer | Preis V | ab 6 Jahre



Geschichte von der kleinen Geschichte und Geschichte von der Murkelei



Weltall-Erde-Mensch-wie-stolz-das-klingt



Eine musikalisch politische Unkorrektheit von Peter Dehler und John R. Carlson 20.00 Uhr | Deutsche Erstaufführung | Kammer | Preis Q



15.00 – 16.30 Uhr | Operncafé | Preis Q



Du musst die Männer schlecht behandeln ...



Revue über Liebe, Herzschmerz und Eifersucht 18.00 – 19.15 Uhr | Eintritt frei! Warm up 3! Das Ballett Rossa gibt Einblicke in seine Arbeit.



Der Garten



Kasimir und Karoline



Die bitteren Tränen der Petra von Kant



von Rainer Werner Fassbinder 21.30 – 23.00 Uhr | 95,9 UKW, Radio Corax Echolot mit Maria Viktoria Linke und Ulrich Katzer



Der Spieler



Freitag



nach dem Roman von F. M. Dostojewski von Bernhild Bense und Christoph Werner



20.30 – 21.45 Uhr | Preis F



Gastspiel: Triebwerk (Berlin)



Zwischenfälle



27.



20.15 – 21.15 Uhr | Schaufenster | Preis R



Lolita



Samstag



von Vladimir Nabokov in einer Fassung von Oliver Reese



frei nach Daniil Charms



28.



16.00 – 16.30 Uhr | Uraufführung | Preis V | ab 2 Jahre



Schöne Reise – Theater für die Allerkleinsten



Sonntag



von Ania Michaelis



Montag



Dienstag



25.



Donnerstag



26.



20.30 – 22.50 Uhr | Preis F



von Anja Hilling



20.00 – 21.50 Uhr | Kammer | Preis Q



Mittwoch



von Hans Fallada in einer Fassung von Gabriele Hänel



Studioclub



Der Tod und das Mädchen / The show must go on



24.



von Hans Fallada in einer Fassung von Gabriele Hänel



des Fördervereins »Freunde des neuen theaters e.V.« 20.00 Uhr | Kammer | Preis Q Vor und nach dem Sündenfall Ein Abend heiterer Liebesund Ehegeschichten | mit Cornelia Heyse und Matthias Brenner



19.30 – 21.45 Uhr | Extra-Abo, Freitags-Abo, MZ-Abo Easy | Preis E



22. Montag



von Samuil Marschak in einer Fassung von Kalma Streun



GIRL’S Day – Zukunftstag Erfahren, wie eine Inszenierung entsteht. Sehen, was hinter den Kulissen passiert – das alles könnt ihr am Girl’s Day – Zukunftstag am



21.



von Samuil Marschak in einer Fassung von Kalma Streun



Spielvereinigung Süd Leipzig featuring Nils Wogram (Posaune/Komposition) 19.30 – 21.45 Uhr | zum letzten Mal in dieser Spielzeit | Deutschsprachige Erstaufführung | Preis E



19.



nach dem Kinderbuch von Doris Dörrie



von Peter Brasch



13 – Das Musical



18.



Donnerstag



von Anja Hilling



13 – Das Musical



11.00 – 13.45 Uhr | Deutschsprachige Erstaufführung | Preis E



17.



Der Garten



18.00 – 20.45 Uhr | Deutschsprachige Erstaufführung | Preis E



Ballette von Anna Vita und Ralf Rossa. Musik von Franz Schubert u.a. (Die Musik wird eingespielt.)



28.



10.00 Uhr | Schaufenster | Preis R | ab 13 Jahre



von Cornelia Gellrich 19.30 Uhr | Premiere | Premieren-Abo | Saal | Preis M



19.30 – 22.15 Uhr | Preis D



Mikrofieber



27.



8 Aktionen nach einem Kinderbuch von Hannes Hüttner und Gerhard Lahr



8 Aktionen nach einem Kinderbuch von Hannes Hüttner und Gerhard Lahr 20.30 – 22.00 Uhr | Uraufführung | Preis F



Musik und Liedertexte von Jason Robert Brown Buch von Dan Elish und Robert Horn, Deutsch von Wolfgang Adenberg



26.



Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt



Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt



Zeitgenössischer Bigband-Jazz



25.



Dienstag



von Cornelia Gellrich 10.00 – 11.15 Uhr | Opernhaus | Preis V | ab 4 Jahre



von Cornelia Gellrich 10.00 – 11.15 Uhr | Opernhaus | Preis V | ab 4 Jahre



20.30 – 22.00 Uhr | Intecta-Kreativquartier, Große Ulrichstr. 22-23 | Preis Q



Musik und Liedertexte von Jason Robert Brown Buch von Dan Elish und Robert Horn, Deutsch von Wolfgang Adenberg 20.00 Uhr | Operncafé | Eintritt: 15,- €, ermäßigt: 10,- €



Donnerstag



16.



Fressen, lieben, kotzen



Musik und Liedertexte von Jason Robert Brown Buch von Dan Elish und Robert Horn, Deutsch von Wolfgang Adenberg



22.



Montag



Fressen, lieben, kotzen



Musik und Liedertexte von Jason Robert Brown Buch von Dan Elish und Robert Horn, Deutsch von Wolfgang Adenberg



21.



15.



10.00 Uhr | Preis V | ab 7 Jahre



19.30 Uhr | Georg-Friedrich-Händel HALLE | Konzerteinführung 18.45 Uhr | Preis G



Oper von Giuseppe Verdi Italienisch mit deutschen Übertiteln



20.



Sonntag



nach den Brüdern Grimm



»Frühjahrsparade« Musikalische Frühlingsgrüße von Robert Stolz u.a. Gabriele Bernsdorf, Moderatorin | Kay Stromberg, Dirigent



Freitag



14.



16.00 – 16.50 Uhr | Preis F | ab 6 Jahre



10.00 Uhr | Schaufenster | Preis R | ab 13 Jahre



Mittwoch



19.



Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt



Ballett für Kinder nach Wilhelm Busch | Musik von Gioachino Rossini, zusammengestellt von Edmund Gleede, Ballettstudio der Oper Halle



17. 18.



Samstag



Matti und Sami und die drei größten Fehler des Universums von Salah Naoura, in einer Bühnenfassung von Ralf Meyer



Dienstag



Donnerstag



13.



11.00 Uhr | Georg-Friedrich-Händel HALLE | Konzerteinführung 10.15 Uhr | Preis H



Max und Moritz



16.



16.00 – 16.50 Uhr | Preis V | ab 6 Jahre Das blaue Licht nach den Brüdern Grimm 20.30 – 22.30 Uhr | Preis F Das blaue Licht nach den Brüdern Grimm und



29. 30. Montag



19.30 – 20.50 Uhr | Saal | Preis Q



Sgt. Pepper’s Lonely Hearts Club Band Eine Hommage an die Fab Four aus Liverpool



19.00 – 22.00 Uhr (Einlass: 18.30 Uhr) | Burg Giebichenstein | Eintritt: Kinder 2,- €, Erwachsene 4,- €



Walpurgisnacht



ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN • Stand: 22.1.2013



Dienstag



Othello



Gabi L. glaubt sie sei Margot H. und Thorsten F. hält sich für Hans-Dietrich G. Ein Fall für die Klapper? Vielleicht. In einem Sanatorium irgendwo, nicht weit von hier, suchen Gabi, Thorsten und die anderen multiplen Gäste einen Platz in dieser Welt. Im Rahmen der Musiktherapie entwickeln sie ungeahnte Fähigkeiten und studieren heimlich ein Festprogramm über den Sinn des Lebens ein. Am �. Mai soll es aufgeführt werden oder am ��. August, vielleicht aber auch erst am Tag des Gesundheitswesens. Je nach dem. Im Mittelpunkt ihrer Darstellung stehen das Weltall, die Erde und der Mensch... Und sie sind stolz wie das klingt.



Regie und Bühne: Peter Dehler | Musik: John R. Carlson | mit: Laura Lippmann, Elke Richter, Bettina Schneider, Hannelore Schubert; Peter W. Bachmann, Stanislaw Brankatschk, Karl-Fred Müller, Felix Defer, Patrick Wudtke



Eine musikalisch-politische Unkorrektheit von Peter Dehler und John R. Carlson unter voraussichtlicher Verwendung des Liedgutes von Hildegard Knef, Udo Jürgens, Rio Reiser, Holger Biege, Stefan Waggershausen, Udo Lindenberg und vielen, vielen anderen...



Weltall-Erde-Mensch-wie-stolzdas-klingt



PREMIERE | 19. April | Saal



neues theater



OPER | STAATSK APELLE | NEUES THEATER | PUPPENTHEATER | THALIA THEATER HALLE



April ����



BÜHNEN HALLE Theater, Oper und Orchester GmbH Halle



Der Spieler



Zum letzten Mal ist am ��. April unsere neue und umstrittene Inszenierung des modernen Klassikers von Ödön von Horváth »Kasimir und Karoline« zu sehen. Auf einem bunten schrägen Oktoberfest findet der frisch gekündigte Kasimir nicht nur kein bisschen Ablenkung, sondern verliert auch seine Liebe, die Karoline, die sich auch in diesen krisengeschüttelten Zeiten amüsieren und sich deshalb alle Optionen offen halten will. Was dieses Oktoberfest mit Kasimir macht und welchen Konkurrenten und Verbündeten er dort begegnet, bebildert die Inszenierung der jungen Regisseure David Czesienski und Robert Hartmann auf manchmal etwas verstörende, aber durchaus schlüssige und unterhaltsame Art und Weise – also letzte Gelegenheit zu diesem Volksfestbesuch der besonderen Art.



Kasimir und Karoline



ZUM LETZTEN MAL | 26. April | Kammer



Der Hofmeister



Es gibt Momente, in denen man sich wünscht, sie sollten nie vorüber gehen. Entweder, weil sie berühren, atemberaubend artistisch oder einfach wunderschön sind, so dass man weiterträumen möchte… Ballettdirektor Ralf Rossa hat in den vergangenen �� Jahren, die er an der Oper Halle ist, �� Ballette choreografiert und sich als hervorragender Geschichtenerzähler erwiesen, der immer wieder zu einer eigenen, oft erfrischend anderen Lesart findet. In Kombination mit seiner eigenen Musikauswahl sind zahlreiche Uraufführungen entstanden. Viele Momente waren magisch, einige scheinbar flüchtig, aber einprägsam. Die große Ballett-Gala des Ballett Rossa lässt ab April ���� die eindrucksvollsten und berührendsten Ensembles und Pas de deux wiederaufleben. Freuen Sie sich auf Ausschnitte aus Balletten wie »Schwanensee«, »Dornröschen«, »Romeo und Julia«, »Schlafes Bruder«, »Le sacre du printemps«, »Amadeus«, »Peter Pan«, »Ein Sommernachtstraum«, »Daphnis und Chloé«, »Carmina burana«, »Nijinsky« und »Die vier Jahreszeiten«.



Musik von Goran Bregovic, John Dowland, Philip Glass, Wolfgang Amadeus Mozart, Carl Orff, Arvo Pärt, Sergej Prokofjew, Maurice Ravel, Igor Strawinsky, Pjotr I. Tschaikowski, Antonio Vivaldi, Richard Wagner u.a.



vergangenen �� Jahren Ballett Rossa



Ballett-Gala – Das Beste aus den



PREMIERE | 12. April | 19.30 Uhr | Oper Halle



»Nabucco« sollte Giuseppe Verdis erster großer Erfolg werden. Dabei durchlebte er in den Jahren vor der Entstehung der Oper eine schwere Zeit: Innerhalb kürzester Zeit verstarben seine beiden Kinder und seine Frau. Seine letzte Oper war durchgefallen. Zeitweilig dachte Verdi sogar darüber nach, mit dem Komponieren aufzuhören. Allerdings gelang es dem Direktor der Mailänder Scala, Bartolomeo Merelli, Verdi davon zu überzeugen, sich das Libretto von Temistocle Solera zu »Nabucco« anzusehen. Verdi willigte ein und schuf seinen ersten Sensationserfolg. »Nabucco« ist ein Drama um Macht, Religion und Freiheit, basierend auf der alttestamentarischen Geschichte um die Zerstörung des ersten jüdischen Tempels ��� v. Chr.: Nabucco, König von Babylon, erobert Jerusalem und zwingt die Elite des jüdischen Volks ins babylonische Exil. Doch im eigenen Land gleitet Nabucco die Macht aus den Händen: In seiner Verblendung erklärt er sich selbst zum Gott und wird hierfür mit Wahnsinn gestraft. Seine Tochter Abigail entmachtet ihn. Erst als er sich zu dem Gott der Hebräer bekennt, findet Nabucco ins Leben zurück und kann seine zweite Tochter Fenena retten, die von Abigail dem babylonischen Gott Baal geopfert werden sollte. Erste Einblicke in die Neuinszenierung des »Nabucco« bietet eine öffentliche Probe im Rahmen unserer Reihe »KostProbe« am Donnerstag, ��. März, um ��.�� Uhr. Der Eintritt ist frei.



Nabucco Oper in vier Teilen von Giuseppe Verdi | Libretto von Temistocle Solera



PREMIERE | 5. April | 19.30 Uhr | Oper Halle



Oper



Auf der Erde sitzen zwei Freunde im Gras. Sie angeln und träumen von Brasilien. Die beiden versuchen erfolglos, etwas an den Haken zu bekommen. Über ihnen am Himmel fliegt ein Flugzeug nach Rio de Janeiro. An Bord der fabelhaften Charms Airlines werden Geschichten auf dem Tablett serviert: alles Hauptgerichte! So trifft Adam auf Eva, Eva trifft Leonardo, der Gelehrte trifft ins Schwarze und wieder einmal treffen sich die füreinander Bestimmten nicht … Und während die beiden Freunde auf der Erde nichts von den Geschehnissen an Bord wissen, manifestieren sich ihre Erinnerungen und Träume dort oben zwischen Tomatensaft und Turbulenzen. �� Minuten, �� Figuren, � Spielerinnen – Ein Flug durch die absurden Höhen und Tiefen des menschlichen Daseins, wie sie nur der hoch geschätzte und allseits geliebte Daniil Charms erzählen konnte!



frei nach Daniil Charms Spiel und Konzept: Ulrike Langenbein und Veronika Thieme | Regie: Pierre Schäfer | Ausstattung: Ulrike Langenbein



Zwischenfälle



GASTSPIEL | 27. April TRIEBWERK, BERLIN



Nach unseren Gastspielen in Arles, Mulhouse, Besançon, Forbach und Bern, schrieb »Le Monde«: »Die Spieler führen ihre Puppen mit so viel Humor und Sinnlichkeit, dass auch die Puppen ihren Spaß daran zu haben scheinen. Das ist so unwiderstehlich, der ganze Saal applaudierte begeistert!« – Nun sind die Buddenbrooks zurück in Halle!



nach dem Roman von Thomas Mann in einer Fassung von John von Düffel



Buddenbrooks



ZUM LETZTEN MAL IN DIESER SPIELZEIT | 11. und 12. April



Zwei neue Produktionen für Kinder und Familienpublikum an einem Abend: Erleben Sie »Das blaue Licht«, ein Klassiker der Brüder Grimm und eine Untersuchung über den Umgang mit Macht, denn für das Männchen aus dem »Blauen Licht« ist vieles »ein Leichtes«, was uns schwerfällt! Im Anschluss erzählen »Matti und Sami« von den zahlreichen großen und kleinen Fehlern des Universums – und beheben sie!



Das blaue Licht & Matti und Sami und die drei größten Fehler des Universums



EIN ABEND, ZWEI STÜCKE | 13. April



Puppentheater



Besetzungen: Das Phantom der Oper Robbert van Steijn, Ralf Rossa, Dorin Gal, Götz Lanzelot Fischer • Michal Sedláček (Erik, das Phantom der Oper), Ludivine Revazov-Dutriez (Christine Daaé), Johan Plaitano (Raoul), Kaori Morito (Madame Giry), Markéta Šlapotová (Carlotta Sorelli), Ensemble des Ballett Rossa | Nabucco Andreas Henning, Christian Schuller, Jens Kilian, Jens Petereit • KwanKeun Lee (Nabucco), Romelia Lichtenstein (Abigaille), Sandra Maxheimer (Fenena), Xavier Cortes (Ismaele), Ki-Hyun Park (Zaccaria) | Die Fledermaus Andreas Henning, Axel Köhler, Frank Philipp Schlößmann, Henrike Bromber, Jens Petereit, Helmut Neumann • Gerd Vogel (Eisenstein), Romelia Lichtenstein (Rosalinde), Marie Friederike Schöder (Adele), Sandra Maxheimer (Orlofsky), Michael Smallwood (Alfred), Reinhard Straube (Frosch) u.a. | Der geduldige Socrates Wolfgang Katschner, Axel Köhler, Frank Philipp Schlößmann, Katharina Weissenborn, Jens Petereit • Ki-Hyun Park (Socrates), Ines Lex (Rodisette), Marie Friederike Schöder (Edronica), Anke Berndt (Xantippe), Melanie Hirsch (Amitta), Michael Smallwood (Melito) u.a. | 13 – Das Musical Markus Syperek, Hansjörg Zäther, Rafał Zeh, Christoph Weyers, Armin Werner • Es singen, spielen und tanzen Jugendliche aus Halle. | Der Tod und das Mädchen / The show must go on Anna Vita, Ralf Rossa, Verena Hemmerlein, Anke Tornow • Der Tod und das Mädchen: Kaori Morito (Mädchen), Michal Sedláček (Tod), Ensemble des Ballett Rossa / The show must go on: Ensemble des Ballett Rossa | Es spielt die Staatskapelle Halle.



letzten sechs Vorstellungen des Musicals �� für diese Spielzeit auf dem Spielplan. Das Stück über das Erwachsenwerden junger Menschen ist in Halle nicht nur unter Teenagern ein Renner… Die deutschsprachige Erstaufführungsproduktion begeistert mit ausschließlich jugendlichen Darstellern und einer hervorragenden Band. Die humorvoll wie sensibel erzählte Geschichte und die Musik aus rockigen Passagen und berührenden Momenten sorgen für beste Unterhaltung. Dieses einzigartige MusicalErlebnis sollte niemand versäumen! +++ Am Sonntag, den ��. April, ��.�� Uhr gibt das Ballett Rossa mit Warm up�! einen Einblick in seinen Arbeitsalltag. Schauen Sie einmal durch das Schlüsselloch des Ballettsaals und erleben Sie, was beim täglichen Training an der Stange und bei den Exercisen geleistet wird. Ausschnitte aus dem laufenden Repertoire und Klassiker der Ballettgeschichte runden den Abend ab. Der Eintritt ist frei!



+++ KURZ UND BÜNDIG +++ Ab dem ��. April stehen die



Berlin, Paris, New York – drei Stationen im Leben des Komponisten Kurt Weill. Gleichzeitig stehen diese drei Städte auch für die verschiedenen Etappen seiner Beziehung zu der Schauspielerin Lotte Lenya. Der Briefwechsel, den Weill und Lenya Zeit ihres Lebens pflegten, sowie biografische Schriften beider lassen das bewegte Leben dieses herausragenden Künstlerehepaares erneut lebendig werden. Passend erklingen hierzu ebenso Ausschnitte aus Weills erfolgreichen Bühnenwerken der Berliner Zeit als auch Chansons und Songs aus Werken, die er für Paris und New York geschrieben hat. Lassen Sie sich auf eine Reise durch gut �� Jahre Musik- und Zeitgeschichte des ��. Jahrhunderts mitnehmen.



»Speak low« – Briefe von Kurt Weill und Lotte Lenya | Musik von Kurt Weill Anke Berndt, Sopran | Ásgeir Páll Ágústsson, Bariton | Ingo Martin Stadtmüller, Klavier u.a.



Belle voci – Lieder und Literarisches



18. April | 20.30 Uhr | Intecta-Kreativquartier | Große Ulrichstraße 22-23



Christian Senn © Ribaltaluce Studio



Sylvia Schwarz © Enrico Nawrath



Zwischenfälle (Triebwerk, Berlin)



Die beiden Autoren aus Sarajevo stellen ihre neuesten Bücher vor. Adisa Bašić (*����) liest aus ihrem Gedichtband »Ein Werbespot für meine Heimat«, ausgezeichnet mit dem Literaturpreis »Bank Austria Literaris ����«. Mile Stojić (*����) liest aus »Cherubs Schwert«. Die Bücher wurden von Cornelia Marks ins Deutsche übertragen. Die Lesung ist Teil der erstmals stattfindenden kleinen Lesereihe dreier AutorInnen aus Bosnien-Herzegowina in Sachsen-Anhalt »Von Cherubs Schwert, Café Sumatra und dunkler Stadt… Zeitgenössische Poesie aus Bosnien-Herzegowina«. Weitere Infos unter: www.literarni-most.de



Adisa Bašić und Mile Stojić zu Gast in Halle



Zeitgenössische Lyrik aus Bosnien-Herzegowina



LESUNG | 9. April



Wenn sich Puppen außerhalb des Theaters im öffentlichen Raum bewegen, entstehen verblüffende, rührende, komische Einsichten in die Menschenwelt. Die Fotoserie »Puppen auf Reisen« entstand in Verkehrsmitteln, auf dem Flughafen und im Taxi. Gert Kiermeyer zeigt die schönsten von ihnen in der Reihe »Kunst in der Praxis«, in der Zahnarztpraxis Sabine Schauer, Krukenbergstraße ��, ����� Halle. Nähere Infos unter www.zahnaerztin-schauer.de



Fotoausstellung von Gert Kiermeyer



Puppen auf Reisen!



VERNISSAGE | 19. April



Florian Hoﬀmann © Tobias Hoﬀmann



Warum Johann Sebastian Bach die Messe in h-Moll, der das 19. Jahrhundert den Beinamen »Hohe Messe« gab, am Ende seines Lebens doch noch vollendete, obwohl es dafür keinen Anlass gab, fragt sich bis heute jeder, der sich voller Bewunderung und Staunen diesem herausragenden Werk der Kirchenmusik nähert. Als August der Starke 1733 gestorben war, wurde in Sachsen eine Landestrauer von fünf Monaten angeordnet, während der öﬀentlich nicht musiziert werden durfte. – Man stelle sich das heute vor! – Bach komponierte unterdessen das Kyrie und Gloria für eine katholische Messe, um sich damit beim Thronfolger in Dresden als »Hofcompositeur« zu bewerben. Aus der Ernennung wurde zunächst nichts und seine Noten verschwanden im Dresdner Archiv. 1748/49 ergänzte Bach beide Teile und gab der Messe jene Gestalt, in der wir sie heute kennen. Wesentlich sei ihre »ergreifende Erhabenheit«, meinte Albert Schweitzer schon vor hundert Jahren. Das Großartige oder Innige dieser Musik war seiner Meinung nach so »rätsel-



Johann Sebastian Bach Hohe Messe in h-Moll BWV 232 Sylvia Schwartz, Sopran | Stella Doufexis, Alt | Florian Hoﬀmann, Tenor | Christian Senn, Bariton | Gächinger Kantorei | GMD Karl-Heinz Steﬀens, Dirigent



�. Klassisches Erbe



7. April | ��.�� Uhr | Marktkirche Unser Lieben Frauen



Stella Doufexis © Milena Schlösser



BU



Staatskapelle



»Diese ›Murkelei‹ ist ein weiteres Kabinettstückchen in Sachen Familientheater, das Gabriele Hänel in Halle inszeniert.« Mitteldeutsche Zeitung



Regisseurin Gabriele Hänel hat zwei der schönsten Geschichten Hans Falladas, die »Geschichte von der kleinen Geschichte und Geschichte von der Murkelei« zu einem Theaterstück zusammengefasst. Die rührende Inszenierung über den Vater, der sich zu seinen zwei Kindern zwei weitere ausdenkt, die man zwar nicht sehen, aber mit denen man sehr wohl spielen, reden und träumen kann, ist von der Spielstätte Thalia Theater in die Kammer des neuen theaters gezogen – und dort zu sehen für alle, die mit Falladas Geschichten groß geworden sind und alle, die sie für sich entdecken und entdecken wollen.



von Hans Fallada in einer Fassung von Gabriele Hänel Regie: Gabriele Hänel



Geschichte von der kleinen Geschichte und Geschichte von der Murkelei



Kammer neues theater



WEITER IM SPIELPLAN | 24., 25. April | 10.00 Uhr |



Weil ihm die stinkenden Turnschuhe eines berühmten Baseballspielers auf den Kopf gefallen sind und er des Diebstahls für schuldig befunden ist, wird Stanley Yelnats von einem Richter vor die Wahl gestellt: Gefängnis oder Jugendcamp Green Lake. Er entscheidet sich für das Camp und landet an einem heißen Ort mitten in Texas. Green Lake ist verlassen, außer Wärtern und Insassen des Camps gibt es lediglich giftige, gelb gefleckte Eidechsen, die durch den trockenen Wüstensand schleichen. Stanley und die anderen Jungs in der texanischen Besserungsanstalt müssen in der flirrenden Hitze Löcher graben: einsfünfzig tief und einsfünfzig weit. Warum sie dazu gezwungen sind, was eine Campchefin, die sich die Nägel mit Klapperschlangengift lackiert, eine küssende Kriminelle und der Fluch, der seit Jahrhunderten auf Stanleys Familie liegt damit zu tun haben, ist die Geschichte des Kultbuches »Löcher« von Louis Sachar. Das Buch ist mittlerweile Schullektüre, wurde in viele Sprachen übersetzt und kommt jetzt als Theaterstück auf die Bühne der Kammer im nt, gespielt vom Ensemble des Thalia Theaters, inszeniert vom jungen Berliner Regie-Team David Czesienski und Robert Hartmann.



von Louis Sachar | Regie und Bühne: David Czesienski und Robert Hartmann



Löcher. Die Geheimnisse von Green Lake



PREMIERE | 10. April | Kammer neues theater



Thalia Theater



In der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts begannen russische Komponisten sich in ihren Werken zunehmend vom Einﬂuss der dato übermächtigen deutschen Musik zu lösen. Neben Elementen der russischen Volksmusik griﬀen sie dabei auch auf orientalische Vorbilder und Stoﬀe zurück. Einer der bedeutendsten Vertreter dieser neuen russischen Schule war der Komponist Nikolai RimskiKorsakow. Seine 1888 entstandene Sinfonische Suite »Scheherazade« gehört bis heute zu seinen erfolgreichsten Werken. Zu dem viersätzigen Werk ließ er sich durch die Rahmenhandlung sowie einzelne Episoden aus der orientalischen Märchensammlung »Tausendundeine Nacht« inspirieren, ohne allerdings seiner Sinfonischen Suite ein konkretes Programm zu geben. Auf diese Weise verbindet Rimski-Korsakow in diesem Werk, das nach seiner Absicht beim Hörer jeweils individuelle Stimmungen und Bilder entstehen lassen soll, geschickt Elemente der Programmmusik und der absoluten Musik miteinander. Igor Strawinkys »Symphonie de psaumes« entstand 1930 als Auftragswerk des Boston Symphony Orchestra. 1948 überarbeitete der Komponist, der Schüler Rimski-Korsakows war, das Werk noch einmal. In strenger, neoklassizistischer Form vertont Strawinsky die Texte dreier Psalmen in lateinischer Sprache, die er auf die einzelnen Sätze aufteilt. Ungewöhnlich ist die Instrumentation des rund zwanzigminütigen Chorwerkes, in dem Strawinsky auf die hohen Streicher verzichtet und bei dem neben einer großen Besetzung bei den Holz- und Blechbläsern nur Violincelli und Kontrabässe zum Einsatz kommen. Der Klang der Musik ist dabei deutlich von der Orgel inspiriert. Die Verwendung von zwei Klavieren, einer Harfe sowie der Pauke und der großen Trommel unterstreichen den perkussiven Charakter der Komposition. Gemeinsam mit dem Chor und dem Extrachor der Oper sowie der Staatskapelle Halle musiziert in diesem Konzert der in Radeberg bei Dresden geborene Dirigent Roland Kluttig, der derzeit – neben zahlreichen Auftritten in europäischen Konzertsälen und Opernhäusern – als GMD in Coburg verpﬂichtet ist.



Werke von Igor Strawinsky, Nikolai Rimski-Korsakow Chor und Extrachor der Oper Halle | Roland Kluttig, Dirigent



�. Sinfoniekonzert



14. April | 11.00 Uhr (Einführung 10.15 Uhr) | Georg-Friedrich-Händel HALLE 15. April | 19.30 Uhr (Einführung 18.45 Uhr) | Georg-Friedrich-Händel HALLE



haft und unergründlich tief, wie das religiöse Gemüt des Meisters«. Für unsere Auﬀührung der h-Moll-Messe am 7. April wurden junge international anerkannte Solisten und ein Chor, der seit Jahrzehnten für seine Bach-Interpretation berühmt ist, verpﬂichtet. Sie werden mit der Staatskapelle Halle, geleitet von GMD KarlHeinz Steﬀens, singen und musizieren. (Bitte beachten Sie, dass dieses Konzert der Reihe »Klassisches Erbe« ausnahmsweise um 18.00 Uhr beginnt und in der Marktkirche stattﬁndet.)



28,- €



30,- € K PREIS



24,- €



22,- €



14,- €



18,- €
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20,- €



23,- €



28,- €



32,- €



15,- €



7,50 €



Schüler / Studenten / Azubi (bis zum 27. Lebensjahr) Repertoire – ab Preisgruppe III



[email protected] www.buehnen-halle.de



Herausgeber: Theater, Oper und Orchester GmbH Halle Fotos: Gert Kiermeyer, Archiv



Geschenkgutscheine und Wahlgutscheine sind an der Theater- und Konzertkasse erhältlich.



Preise für Sonderveranstaltungen entnehmen Sie bitte den umseitigen Informationen.



Auch in diesem Jahr lädt das Thalia Theater zur Walpurgisnacht am ��. April auf die Burg Giebichenstein ein. Walpurga, die Oberhexe, möchte mit allen kleinen und großen Hexen auf die Oberburg der Walpurgisnacht Burg Giebichenstein die »Nacht der Nächte« feiern. Neben Walpurga und ihren Hexenfreundinnen werden natürlich auch Rufus und seine Teufelsbrüder einfliegen. Für die Gäste der Walpurgisnacht gibt es wieder viel zu erleben: An vielen Stationen ist vom Hexenbesenbasteln über Feuersprung bis zum Totenkopfkegeln für jeden Besucher etwas dabei. Und natürlich wird auch für das leibliche Wohl gesorgt sein. Einlass zur Walpurgisnacht ist am ��. April ab ��.�� Uhr, Beginn dann um ��.�� Uhr, mit einer Feuershow wird die Walpurgisnacht um ��.�� Uhr beendet.



Walpurgisnacht auf der Burg Giebichenstein



30. April I 19.00 – 22.00 Uhr | Burg Giebichenstein



Das Theaterstück »Fressen, lieben, kotzen« erzählt den Tagesablauf einer jungen, sensiblen Frau, die unter Bulimie leidet. Namenlos bleibend irrt sie durch ein Labyrinth aus Hungern, Arbeit, Fressanfällen, Erbrechen, Liebeskummer, Wiegezwang, Kalorienzählen, Perfektionismus und gestörter Selbstwahrnehmung. »Gier Giergiergier alles will ich haben kann mich nicht entscheiden, was zuerst weil ich auf alles so eine unglaubliche Lust habe und weil alles ein bisschen nach Heilung aussieht und ein bisschen nach Betäubung ein bisschen nach Befriedigung. Schokolade ist ganz wichtig die gute von Lindt und Nutella und …« Nach den Vorstellungen werden Gespräche zum Thema Bulimie angeboten.



von Cornelia Gellrich | Regie: Thomas Dehler | mit: Louise Nowitzki



Fressen, lieben, kotzen



3,- €



Preis an der Abendkasse für Arbeitslosengeld II-Empfänger und Halle-Pass Inhaber (in der Oper: ab Preis D und Preisgruppe III, nicht in Preisgruppe G)



6,- € V PREIS



Vorbestellte Karten sind bis spätestens �� Minuten vor Vorstellungsbeginn abzuholen, wenn kein anderer Abholtermin vereinbart wurde.



7,50 € U PREIS
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25,- € L PREIS



PREIS



13,- € (in Preisgr. V 10,- €) F PREIS



FREIE PLATZWAHL



WEITERE EINTRITTSPREISE Oper, Staatskapelle, neues theater, Puppentheater, Thalia Theater



NEU IM SPIELPLAN | 16. und 17. April (10.00 Uhr) | 18. April (20.15 Uhr) Schaufenster neues theater



50 % Inhaber Halle-Pass



4,- € / Kind



Kindervorstellung (Kinder bis zum 12. Lebensjahr)



30 %



8,- € / Kind



Kindervorstellung Premiere (Kinder bis zum 12. Lebensjahr)



Gruppenrabatt Vollzahler (ab 10 Personen, ohne Wahlgutschein)



5,- € / 3,- €



1 x voll / 1 x frei Schul-Abo (ab 10 Schülern, eine Freikarte für Lehrer)



Schwerstbehinderte mit Begleitung



ERMÄSSIGUNGEN



10,- €



weitere Ermäßigungen



---



---



---
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ERMÄSSIGUNGEN
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Schüler / Studenten / Azubi (bis zum 27. Lebensjahr) Premiere – ab Preisgruppe III



Ermäßigungen für Schüler, Studenten und Azubis
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EINTRITTSPREISE Staatskapelle
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EINTRITTSPREISE Oper



THEATER� UND KONZERTKASSE GROSSE ULRICHSTRASSE �� | ����� HALLE TEL. ���� � ���� ��� | FAX ���� � ���� ��� | MONTAG � SAMSTAG ��.�� � ��.�� UHR



























Empfehlen Sie Dokumente
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Oper Staatskapelle neues theater Puppentheater Thalia Theater 

von Friedrich DÃ¼rrenmatt, mit Ursula Werner a.G. anschlieÃŸend: ...... jeder Bew erber w ird allum fassen d au f sein. e m ensch liche Konstitu tion un d sein e D.
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Oper Staatskapelle neues theater Puppentheater Thalia Theater 

TheaterfÃ¼hrung mit Matthias Brenner, Hilmar Eichhorn und David Kramer. 18.9. ...... g in dem Provin znest zu m Steh en zu brin gen, in dem sie ein st aufgew ach.
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Staatskapelle Oper Thalia Theater Puppentheater - Amazon Web ... 

Marlene Dietrich bis Ulrike Meinhof inklusive Trauma-ExtremfÃ¤llen wie dem des. Grimmschen Schneewittchens oder in hitchcocks Â»PsychoÂ«.Â« Mitteldeutsche ...
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Oper Staatskapelle neues theater ... 

Der Besuch der alten Dame von Friedrich DÃ¼rrenmatt | mit Ursula Werner a.G. ... Don Quijote von Christoph Werner nach Cervantes ..... nd Bielefeld, w erden sie ...
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Oper Staatskapelle neues theater Puppentheater Thalia Theater 21 ... 

Ein Spiel fÃ¼r Ragna Schirmer und Puppen, von Christoph Werner. 23. Mittwoch. 24. ... Willi Sitte, Gerhard Voigt, Hannes H. Wagner | Malerei, Grafik, Grafik-.
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staatskapelle halle 

19.03.2013 - des Philharmonischen Staatsorchesters, die Patenschaft fÃ¼r. Â»ihrenÂ« Nachwuchs. Die Orchestermitglieder des JSO treffen sich zweimal jÃ¤hrlich ...
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audiencing besucherbindung und stammpublikum fur theater oper 

Are you looking for audiencing besucherbindung und stammpublikum fur theater oper tanz orchester mit interviews PDF?. If you are areader who likes to ...
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So ein Theater 

16.02.2015 - Ã–ffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf. www.plameco-gotha.de ...... dann senden Sie uns Ihre Bewerbung (Post oder eMail) an: Pyramid ...
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Spielzeitheft 2014-15 neues theater Thalia Halle 

leister bieten wir unseren Kunden ein vielseitiges Repertoire an Leistungen â€“ ob klassisches Sparen, flexible Geldanlage oder langfristige. Altersvorsorge.
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Neues Team am Inselsberg 

lefonnummer. 0180. /2015201*. (*. 6C ent pro. Anruf aus dem dt.Festnetz;. Mo bilfunkpreise max. ... kosten um 20%! ..... 036256 / 86 282 â€¢ Handy 01624206037.
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yourfone.de startet neues Aktionsangebot 

02.10.2013 - ... 40,00 Euro. Jetzt ganz einfach bestellen: Bestandskunden haben die MÃ¶glichkeit unter folgendem Link ... http://business.yourfone.de/handys.
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staatskapelle halle 

d-Moll op. 125 | Sophia Christine Brommer Sopran | Carolin Masur Alt | Bern- ... HALLE | SPIELPLATZ ORCHESTER | Musik von Richard. Wagner | Anke KrÃ¼ger ...
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elektra - Staatskapelle Dresden 

28.01.2014 - vorbehÃ¤lt, der sich der jeweiligen Psychologie der Hauptfiguren anpasst. Formale ..... Werdegang von Evelyn Herlitzius. nach ihrem Studium.
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Oper Halle 

Do | 23 | 20:30 | Intecta-Kreativquartier | BELLE voci â€“ Lieder und Literarisches. Â»comedy harmoniesÂ« mit Mitgliedern des Chores der Oper Halle. Fr | 24 | 19:30 ...
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Ein neues Leben fÃ¼r Conny 

merke, hier sind Unternehmen willkommenâ€œ .... Info: www.ghl-logistik.de â€“ Ein Unternehmen der GrÃ¶ner Group. 10,00-15 .... Finanzierungsberater(in) gesucht,.
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TT Performance Suite - Neues im Release 2015 

27.05.2015 - Abbildung 5: Dokument-URLs in der erweiterten Dokumentliste (Option und Ergebnis). 2.5 Verbesserungen in der Sicht "Test" (Rollout ...










 


[image: alt]





ignacio camacho neues land, neuer schritt 

AnstoÃŸ zum Testspiel gegen den AC Florenz. Zu gu- ...... AVISTA OIL Refining & Trading Deutschland GmbH B BÃ¤ckerei und Konditorei H. Meyer & Sohn GmbH ...
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elektra - Staatskapelle Dresden 

28.01.2014 - Katholischen UniversitÃ¤t leuven (Belgien) verliehen. chefdirigent der ... kirche. als eines der international begehrtesten Symphonieorchester gastiert ... Seit 2008 ist sie Patenorchester des Meetingpoint Music Messiaen in der.
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Pegasus - Alte Oper Frankfurt 

24.05.2017 - 1O:00 und 12:00. SA 28 aPr 2018. 10:00 und 12:00. hinDemiTh-quarTeTT: ingo De haas Violine. Joachim ulbrich Violine. Thomas rÃ–ssel Viola ...... ProgrammgesTalTung. Tobias Henn. reDaKTion. Tobias Henn, Leoni JÃ¼ttendonk, Ruth Seiberts. K
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theater freie hansestadt bremen theater bremen ... AWS 

If you want to possess a one-stop search and find the proper manuals on your products, you can visit this website that delivers many Theater Freie Hansestadt. Bremen Theater Bremen Theater Bremen Stadttheater Bremerhaven Waldautheater. Niederdeutsche
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Pegasus - Alte Oper Frankfurt 

24.05.2017 - OpernTurm, Bockenheimer LandstraÃŸe 2â€“4 (FuÃŸweg ca. 2 Min.) *. Q-Park, Opernplatz 14, Zufahrt nur Ã¼ber HochstraÃŸe (FuÃŸweg ca. 2 Min.) *. BÃ¶rse, Meisengasse (FuÃŸweg ca. 10 Min.) *. Schiller-Passage, Taubenstr. 11 (FuÃŸweg ca. 5 Mi
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IM OPER MGMT PDF 

Save As PDF Ebook im oper mgmt today. And You can Read Online im oper mgmt PDF file for free from our online library im oper mgmt PDF eBook. IM OPER ...
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Neues Buch 

An der Vertiefung fÃ¼r die Bestattung des. AschegefÃ¤ÃŸes stocken ihre Schritte. WÃ¤hrend der Bestatter langsam die Urne unter den Bli- cken der Trauernden ins ...
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neues kleid 

der Geschichte. NEUES KLEID. Das Freizeitzentrum ... vom Schwimmbetrieb die Aussicht genieÃŸen und die Seele bau meln lassen. Die Sonnenterrasse lÃ¤dt ...
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